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Frühjahrskonzert 2012
„Full House“ konnte man nur sagen, als die Eröffungsfanfare der MK Tarrenz erklang.
Ein großes Konzert unserer Musikkapelle! Die Hitte Hatte gratuliert den
MusikantInnen unter Kpm. Mario Reich!

Obmann Wolfgang Reich, KPM Mario Reich und BGM Rudolf Köll gratulierten herzlich: Christian Gstrein erhielt 
die Fördermedaille des Landes Tirol, Kurt Reich feierte seinen 50er, zu dem ihm seine Registerkollegen mit
einem spontanen Ständchen gratulierten und Günter Lanbach wurde für 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt.

Kpm. Mario Reich versunken
in der Musik

Christoph Tangl –
nervenstarker Solist

Mario Egger (vulgo August) spielt 
sein Posaunensolo in „Thriller“ von 
Michael Jackson

Alfons Gufler betörte einmal mehr 
mit seinen unverwechselbaren 
Sax-Klängen
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Kinder aus Weißrussland beim Abschlussfest im Jahr 2011
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Stierer´s Lois

Bisch a Longschläfernatur,
richt di noch der Kirchturmuhr!

A Viertelschtund
isch locker drein,

muasch jo nit
der Erschte sein.

Zu verkaufen
Elektrisches Pflegebett
zu verkaufen!

Nähere Informationen unter
Tel. 0660 52 95 488!

Zu verkaufen
Im Bereich Rotanger stehen vier 
gewidmete Bauplätze zum Ver-
kauf. Diese haben eine Größe 
von 549 m² bis 677 m². 

Interessenten können sich
beim Eigentümer
Dr. Kaiser Manfred, A-6020 
Innsbruck – Arzler Str. 43c 
Festnetz: 0512 266350
Mobil: 0676 4408796
E-Mail: manfred.kaiser@gmx.at 
melden.

Foto: Luca Demml

Foto: Martina Köll

Krebshilfe Sammelaktion
Auch dieses Jahr wurde von der Neuen Mittelschule
Oberstadt (Klassenlehrerin: Anita Föger) eine Sammel-
aktion für die Krebshilfe Tirol gestartet. 

Ferienerholung der
Tschernobylkinder
Auch heuer haben sich wieder Gastfamilien bereit erklärt 
insgesamt 9 Kinder und eine Begleitperson aus unserem 
Partnerdorf Bolschie Strelki einzuladen. 

Die jungen Târreter Sandro Schatz und Luca Demml engagiert bei der 
Sammlung für die Krebshilfe Tirol.

Es wurde von einigen Schü-
lern der 4. Klasse an öffent-
lichen Orten in Imst, Tarrenz 
und Umgebung um Spenden 
gebeten.
Für diesen guten Zweck kam 

Nach ca. 40-stündiger Fahrt  
werden sie am 12. Juni 2012 
bei uns ankommen und bis 
zum 07. Juli 2012 bleiben. 
So bitten wir auch in diesem 
Jahr um einen kleinen Bei-
trag zugunsten der Tscher-
nobylaktion (Zahlschein liegt 
der Hitte Hatte bei).
Weiters besteht die Möglich-
keit durch das Sammeln von 
Tetra-Packungen in der Öko-
box die Tschernobylaktion 
zusätzlich zu unterstützen – 
pro Kilo kommen ca.  0,07 

ein Betrag von insgesamt 
2.332,- zusammen. Unter 

den ei igen Sammlern wa-
ren u.a. Sandro Schatz, Luca 
Demml und Julian Wille. 
DANKE an alle Spender!

dem Verein „Tirol hilft Kin-
dern aus Tschernobyl – Ob-
mann Dr. Ludwig Knabl“ zu-
gute. Die Ökoboxen sind im 
Recyclinghof erhältlich und 
können dort kostenlos wieder 
abgegeben werden.
Weitere Informationen zur 
Aktion ndet ihr auch auf un-
serer Homepage www.tscher-
nobylaktion-tirol.jimdo.com.

Ein herzliches Dankeschön!
Ortsgruppe Gurgltal
Martina Köll & Lydia Prantl
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Eröffnung Knappenwelt Gurgltal

Gertrude
Messner

 Kräuterhandbuch:
 Altes Wissen neu
 entdecken

 Gesund durchs Jahr
 mit der Kräuterbäuerin

 Kräuterhandbuch für 
 Mutter und Kind:
 Natürliche Kräfte
 wohltuend nutzen

Alle drei Bücher beschäfti-
gen sich mit einem Leben 
im Einklang mit der Natur. 
Eine Vielfalt an Themen 
greift die Kräuterbäuerin, 
die erst vor kurzem mit 
ihrem Vortrag in der Bibli-
othek die Besucher beein-
druckt hat, auf. Da geht es 
zuerst einmal um das Sam-
meln der Kräuter, dann na-
türlich um ihre Heilkraft 
und Wirkung. Gesunde 
Ernährung mit Rezept-
vorschlägen, Schönheits-
tipps, alte Gesundheitsme-
thoden, Ratschläge zum 
Anlegen eines eigenen 
Kräutergartens und vieles 
mehr ist anschaulich mit 
Fotogra en versehen und 
dokumentiert.             (elke)
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Gertrude Messner
in der Bibliothek
Bevor Gertrude Messner das Mehrzweckgebäude über-
haupt betrat, machte sie einen Spaziergang durch Tarrenz. 
Wo genau sie war, weiß niemand (sie selbst konnte es auch 
nicht mehr so genau sagen), aber kurz vor Beginn ihres 
Vortrags kam sie dann mit einer Hand voll Kräuter. 

Sonderausstellung
in der Knappenwelt

„Brunzärzte 
und Drecks-
apotheken“
Mit der „Krankheit und 
Heilkunde im Mittelalter 
und der frühen Neuzeit“ 
beschäftigt sich die diesjäh-
rige Sonderausstellung in 
der Knappenwelt Gurgltal, 
welche am 22. Juni feierlich 
eröffnet wird.

Für Gertrude Messner hat jedes Kräutchen seinen Nutzen.

Eine historische Darstellung eines 
Zahnarztes. Mehr über die mittel-
alterlichen Heilmethoden gibt es 
ab 22. Juni in der Knappenwelt 
Gurgltal zu sehen.

Unter den Gästen befand sich auch eine Abordnung aus dem
Partnerbetrieb Burgberg. 

Zu diesem Zeitpunkt waren 
die meisten von uns noch 
überzeugt, dass sie da nur 
Unkraut in der Hand hielt. 
Doch die Besucher wurden 
eines Besseren belehrt. Je-
des Kräutchen hat seinen 
Nutzen. Über zwei Stunden 
lang erzählte sie im „Unter-
landler“ Dialekt über die Be-
deutung und Nutzung vieler 
P anzen. 

Bis Ende Oktober zeigt die Aus-
stellung, die den markanten 
Titel „Brunzärzte und Drecksa-
potheken“ trägt, ein übersicht-
liches Bild über Krankheit, Me-
dizin und Gesundheitswesen 
wobei der zeitliche Schwer-
punkt zwischen dem 13. und 
16. Jhdt. liegt. Vermittelt wer-
den soll vor allem Wissen über 
das mittelalterliche Gesund-
heitswesen, gro e Epidemien, 
Methoden der Medizin sowie 
Volksheilkunde. Ein besonde-
rer Schwerpunkt wird dabei 
auf die „Bergsucht“, das ist 
eine Sammelbezeichnung für 
die spezi schen Erkrankungen 
der Bergleute und Knappen, 
gelegt. Ergänzt wird die Aus-
stellung durch verschiedene 
Workshops und Vorträge, die 
während der gesamten Saison 
statt nden. Die Ausstellung 
ist zu den Öffnungszeiten der 
Knappenwelt Gurgltal im Gru-
benhaus zu sehen. Die feier-
liche Eröffnung wird von Dr. 
Christoph Neuner, Landes-
sanitätsdirektor a.D., vorge-
nommen.                                      (tos)

Bereits zum fünften Mal star-
tete die Knappenwelt Gur-
gltal am 1. Mai in die neue 
Saison. Traditionell wurde 
diese von Rupert Melmer ein-
geleitet, der auch dieses Jahr 
den Rupertstollen feierlich 
öffnete. In der Winterpause 
hatte man nicht geruht, das 

Das anschlie ende Buffet, das 
wie immer vom Bibliothek-
steam passend zum Thema 
bereitet wurde, stand ganz 
im Zeichen der Frühlingsk-
räuter. Die Brennnesselsup-
pe, die Bärlauchschnecken, 
der Apfelkuchen mit Gänse-
blümchendekor und auch die 
Kräuterstangerl waren eine 
willkommene Stärkung nach 
so viel Information. (elke) 

Ergebnis der schwei trei-
benden Arbeit durfte er als 
Erster im Stollen betrachten. 
Natürlich war auch für Mu-
sik und Gaumenschmaus 
gesorgt und so konnten auch 
heuer zahlreiche Gäste bei 
der Eröffnungsfeier verzeich-
net werden.                    (loju)

Foto: Bibliothek Tarrenz

Foto: Knappenwelt

Foto: Knappenwelt
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Die Kinder haben mit viel 
Eifer und Begeisterung am 
Muttertagsgeschenk und 
an der Muttertagskarte 
gearbeitet.

Liebe Mama!

Du bist zu mir tagtäglich nett,
du kochst das Essen, machst das Bett,

du bügelst, staubst die Möbel ab,
hältst dich mit Arbeit stets auf Trab.

Brauche ich Hilfe, krieg ich sie,
du vergisst auf die Familie nie

und bin ich krank, werd ich betreut.
Drum liebe Mutti, sag ich heut

sehr großen Dank, dass es dich gibt –
dein Kind, das dich wirklich liebt!

Muttertagsgottesdienst
Mit viel Freude gestalteten wir einen stimmungs-

vollen Gottesdienst zu Ehren der Mütter.

Esel Inka und Emil 
Die Esel Inka und Emil freuten sich über

unseren Besuch. Wir hatten viel Spa  bei Tante Erika.

E l I k d E il
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Bei der Massagestation ver-
wöhnten zuerst die Kinder 
ihre Mamas mit der Fühlge-
schichte „Die Rückenschne-
cke“, danach wurde getauscht 
und die Mamas durften ihre 
Kinder massieren. Am Bastel-
tisch konnten die Mamas ge-
meinsam mit ihrem Kind ein 
Armband mit dessen Namen 
gestalten. Beim Barfu weg 
hie  es dann Socken auszie-
hen – die Kinder führten ihre 
Mamas sicher an der Hand 
durch Steine, Blätter, Schwäm-
me, Sand, usw.
Danach trafen wir uns in 
unserem Morgenkreis und 

sagten unser Muttertags-
gedicht auf, sangen unser 
Muttertagslied vor und jedes 
Kind übergab seiner Mama 
sein Geschenk: einen Hand-
abdruck aus Ton und eine 
Muttertagskarte. Wir lie en 
den Nachmittag mit unserem 
Buffet ausklingen, für das un-
sere Schneggenkinder Blätter-
teigherzen gebacken und eine 
Topfencreme mit Erdbeeren 
zubereitet haben.
Ein gro es DANKESCHÖN 
an unsere Mamas für das 
zahlreiche Erscheinen!
 

Das Schneggahaisle-Team

Foto: Schneggahaisle 

Muttertag im Schneggahaisle!
Am 11.05. feierten wir im Schneggahaisle Muttertag. 
Wir luden unsere Mamas zu einem Verwöhnnachmittag 
ein. Die Kinder führten die Mamas durch drei Stationen: 
Massage, Basteln und Barfußweg.

Beim Begehen des Barfußweges konnten die Kinder und ihre Mamas 
verschiedenste Eindrücke sammeln – und hatten dabei sehr viel Spaß!

Einladung
Am Donnerstag, den 
14.06.2012 ndet um 
14:00 Uhr „in der Brugge“ 
wieder unser gemüt-
licher Nachmittag statt.

Alle Pensionistinnen und
Pensionisten sind recht
herzlich eingeladen.
Obfrau Eva Keplinger

Wegkreuzmesse 
bei der Berg-
wachthütte
Sonntag, 17. Juni, 12:00 Uhr
mit einer Bläsergruppe der
MK Tarrenz.

Für Speis und Trank ist bestens 
gesorgt. Bei schlechter
Witterung wird die Messe
auf den 24. Juni verschoben.

Wir freuen uns auf
euren Besuch!
Bergwacht Tarrenz
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Heuer fand dieses Lesefest 
im Ötzidorf in Umhausen 
statt. Über 1000 Kinder be-
suchten das Steinzeitdorf, 
um die museumspädago-
gische Führung und die Le-
sestra e zu genie en.
Auch die 4b Klasse der 
Volksschule Tarrenz hat sich 
intensiv mit dem Thema 
„Ötzi – Leben in der Jung-

steinzeit“ beschäftigt und 
an Legimus 2012 teilgenom-
men.
Mit der freundlichen Unter-
stützung der Firma Strabag 
und in Begleitung der El-
ternvertreterinnen erlebten 
die Kinder einen tollen 
Halbtag im Ötzidorf – vielen 
Dank an dieser Stelle!

(Margith Waltner)

In zahlreichen Arbeitsstun-
den ist ein kleines Buch ent-
standen mit einer wahren (!) 
Geschichte - sogar die Heile-
rin von Strad hat mitgehol-
fen, Maxls Vater zu nden. 

Auch die Bilder haben die 
Kinder selbst gestaltet, das 
Buch ist in der Bücherei Tar-
renz zu sehen. Wir freuen 
uns über den Gratiseintritt 
in die Heimat der Knappen.

Sie besuchte die Klasse im 
März sowie im April jeweils 
mittwochs und erzählte über 
verschiedenste Arten von 
Wunden. Edith lehrte den 
Kindern die wichtigen Ba-
sisma nahmen, zeigte ihnen 
Verbände mit dem Dreieck-
tuch sowie wichtige P aster- 
und Druckverbände. Frau 
Moosmann gab diese Inhalte 
mit ihrem gro en Wissen 
und ihrer einfühlsamen Art 

mit Bravour an die „Kleinen“ 
weiter. Bei ihrem letzten Be-
such brachte sie sogar einen 
Torso zum Üben für die Rea-
nimation mit. Natürlich kam 
auch das Üben („learning by 
doing“) nicht zu kurz. Alle 
Kinder waren begeistert und 
mit gro em Eifer bei der Sa-
che und sind jetzt schon fast 
„Erste Hilfe Pro s“. Deshalb 
möchten sich alle bei Edith 
recht herzlich bedanken!

Wir lesen! 
Legimus („Wir lesen“) ist eine Veranstaltung des Landes-
schulrates für Tirol, um die Lesekompetenz zu verbessern 
und die Lesemotivation von Kindern zu stärken.

Juhu, wir gehören zu
den Preisträgern! 
Auch die zweite Klasse der Volksschule hat sich an der
Suche nach dem Vater von Knappenwelt-Maxl beteiligt.

Kleine Helferchen unterwegs 
„Erste Hilfe“ ist ein umfangreiches und schwieriges Ka-
pitel. Sogar einige Erwachsene gehen Hilfeleistungen mit 
großer Unsicherheit an. Bei diesem Thema konnte die 4a 
Klasse der VS Tarrenz auf die Unterstützung von Fachfrau 
Dr. Edith Moosmann zurückgreifen.

Foto: Volksschule Tarrenz

Foto: Volksschule Tarrenz

Foto: Volksschule Tarrenz

Foto: Volksschule Tarrenz

Die 4b Klasse der Volksschule Tarrenz im Ötzidorf

Die 2. Klasse mit Mr. Knappenwelt Thomas Seelos und
Lehrerin Margrit Reich.



SEITE  6 HITTE HATTE 05 | 12

www.tarrenz.at

Gottesdienste der Pfarre Tarrenz

Fr. 1.6. Hl. Justin; Herz-Jesu-Freitag

19:00 Uhr Herz-Jesu-Andacht

Sa. 2.6. Hl. Marcellinus und hl. Petrus
Monatlicher Gebetstag um
geistliche Berufe, Marien-Samstag

17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Vorabendmesse vom Dreifaltigkeit-
sonntag, Heilige Messe für Albina 
und Josef Monz, Paula Höllrigl, 
Rudolf Donnemiller, Erika Monz Jt.  
und Alfred Monz 30. Jt;

So. 3.6. Dreifaltigkeitsonntag

9:00 Uhr Bataillonsfest in Bargers Anger und 
bei Schlechtwetter in Starkenberg,
Heilige Messe für Bruno Kumposch, 
Alois und Hedwig Oberhofer und 
Sohn, Efriede Baumann und Anna 
Prantl

Das ewige Licht brennt in dieser
Woche im Gedenken an Hermann und 
Aloisia Baumann und Geschwister

Di. 5.6. Hl. Bonifatius

18:30 Uhr Rosenkranz für geistliche Berufe
und Beichtgelegenheit

19:00 Uhr Heilige Messe für Anton und
Resi Müller, Franz, Hermann und 
Amalia Witting, Rosa, Alois und 
Norbert Baumann

Do. 7.6. 8:00 Uhr Hochfest des Leibes und Blutes
Christi- Fronleichnam-Prozession
Heilige Messe für Familie Buttinger 
und Grie er, Ursula, Emil und
Michael Schöpf und Ang.,
Berta Baumann

18:30 Uhr Kappakreuz-Sinesbrunnwallfahrt

Sa. 9.6. Hl. Ephräm

16:00 Uhr Trauung Galsterer Brigitte
und Rainer

18:00 Uhr Vorabendmesse für den 10. Sonntag 
im Jahreskreis
Heilige Messe für Karl Hammerle 
Jm, Eltern und Geschwister
Schönherr, für die armen Seelen,
Sigmund Tangl

So. 10.6. 10. Sonntag im Jahreskreis

10:00 Uhr Heilige Messe für Franz Huber-
Lung, Burgi Moosmann Jm,
Alois und Anna Schlapp,
Berta Baumann 1. Jt

Das ewige Licht brennt in dieser Woche 
im Gedenken an Reinhold Juen

Di. 12.6. 18:30 Uhr Rosenkranz für geistliche Berufe
und Beichtgelegenheit

19:00 Uhr Heilige Messe für Reinhold Juen Jm, 
Alfred Tangl, Martha Huber und 
Ang., Gustav Oppl und Verstorbene 
vom Jahrgang 1923

Do. 14.6. 19:00 Uhr Heilige Messe in Obtarrenz für
Wolfgang Ko er und Josef Jordan 
und Emma Schöpf, Albert und
Rosa Tiefenbrunner

Fr. 15.6. Heiligstes Herz Jesu

Sa. 16.6. 19:00 Uhr Herz Jesu Prozession
Heilige Messe für Ulrich Zoller,
Julia und Ehrenreich Holzknecht, 
Johann und Johanna Witting und 
Helga Riedl und Erwin Reinstadler, 
Hermann 5 Jt. Hans Zoller

So. 17.6. 18:00 Uhr Heilige Messe für Martha Wacker 
und Eltern und Franz und
Anna Huber, Familie Herman Guem,
Rosa Kropf

Das ewige Licht brennt in dieser Woche 
im Gedenken an Elfriede Baumann

Mo. 18.6. 8:00 Uhr Heilige Messe im Pfarrheim für
Alois und Anna Ganner,
Martha Huber und Ang.

Di. 19.6. Hl. Romuald

8:00 Uhr Heilige Messe im Pfarrheim für
Alfred Flür und Emma Mattersberger

Mi. 20.6. 8:00 Uhr Heilige Messe im Pfarrheim
nach Meinung

Do. 21.6. Hl. Aloisius Gonzaga

19:00 Uhr Heilige Messe in Strad für Christine 
Reich und Ang., Pepi Walch, Berta 
und Paul Schnall und Norbert und 
Stefanie Santer, Maria Tiefenbrunner 
und Ang.

Sa. 23.6. 17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Heilige Messe für Wolfgang,
Siglinde, Karl und Maria Köll,
Hermann und Maria Agerer und 
Ang., Leo Wastian Jm, Gottesdienst 
wird von Kindern gestaltet,
Sammlung Peterspfennig

So. 24.6. 7:30 Uhr Hochfest-Geburt des
Hl. Johannes des Täufers
Heilige Messe für Franz und Judith 
Doblander, Friedrich Jt. und Rosa 
Huber und Ang., Georg Wörle und 
für die Verstorbenen der Familie 
Adolf Egger, Waltraud Happacher Jt, 
Sammlung Peterspfennig

Das ewige Licht brennt in dieser Woche 
im Gedenken an Fam. Auer und Zangerle
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Di. 26.6. Hl. Josefmaria Escriva de Balaguer

19:00 Uhr Heilige Messe für Hermann und
Aloisia Baumann und Geschwister,
Ursula, Emil und Michael Schöpf 
und Ang., Maria, Johann und
Walter Tangl und Ang.

Do. 28.6. Hl. Irenäus

19:00 Uhr Heilige Messe in Dollinger für Erna
Wacker, So e Kropf und Ang.,
Karl Schatz und Verst. Ang.,
Josef Greuter und Ang.

Sa. 30.6. 15:30 Uhr Trauung Doblander Martina
und Praschler Martin

17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Heilige Messe für Rosa, Alois,
Franz und Norbert Baumann,
Heinrich Schönnach; Verst. der
Familie Schlapp und Doblander

So. 1.7. 7:30 Uhr Ulrichs Prozession-Patrozinium
Heilige Messe für die armen Seelen, 
Cilli und Johann Huber und Ang., 
Johanna Hechenberger und Ang., 
Franz Raggl und Eltern

Gebetsanliegen des Heiligen Vaters
1. Die Gläubigen mögen in der Eucharistie die lebendige
 Gegenwart des Auferstandenen anerkennen, der ihnen im 
 alltäglichen Leben beisteht.
2. Die Christen Europas mögen ihre wahre Identität wieder 
 entdecken und sich mit grö erer Begeisterung an der
 Verkündigung des Evangeliums beteiligen.

Am 18., 19. und 20. Juni werden die Heiligen Messen im
Pfarrheim gefeiert und von Radio Maria übertragen.
Eine gute Gelegenheit um Radio Maria kennenzulernen. 

Mit freundlichen Grü en und der Einladung zu den Got-
tesdiensten, besonders zu den Prozessionen. Wir bitten um 
zahlreiche Teilnahme der Bevölkerung und der Formationen, 
um das Aufstellen der Altäre und die Be aggung des Prozes-
sionsweges.

Ihr Pfarrer Josef Ahorn und
Pfarrkoordinator Jürgen Kleiner

Sich rmen lassen hei t, 
mit Gott einen „Vertrag“ 
machen. Der Firmling sagt: 
Ja, ich glaube an dich, mein 
Gott. Gib mir deinen Hei-
ligen Geist, dass ich zu dir 
gehöre und niemals von dir 
getrennt werde.
Und Gott sagt: Ja, ich glaube 

auch an dich und ich werde 
dir meinen Geist, ja mich 
selber schenken. Ich wer-
de mich nicht von dir tren-
nen. Selbst wenn du mich 
vergisst, werde ich doch da 
sein, dich nie vergessen, in 
guten wie in schlechten Ta-
gen.

Unter der Leitung von Herrn 
Pfarrer Josef Ahorn absol-
vierte der neu gewählte Pfarr-
gemeinderat am 10.05.2012 
dessen konstituierende Sit-
zung. Als das allgemeine 
Arbeitsziel für die kommen-
de Funktionsperiode wurde 
dabei die Förderung unseres 
kirchlichen Gemeinschafts-
lebens formuliert. In der Be-

mühung um eine gediegene 
Zusammenarbeit bedanken 
wir uns im Voraus für das 
entgegengebrachte Vertrau-
en und übermitteln allen 
Mitgliedern des Pfarrge-
meinderates der vorherigen 
Funktionsperiode ein auf-
richtiges „Vergelt´s Gott“ für 
deren Einsatz!

Eduard Martin, Obmann

Wo ein guter Geist weht

Der neue Pfarrgemeinderat Tarrenz 
stellt sich vor!

Locherboden Nacht-Wallfahrt mit den Firmlingen am 11.5.2012

Foto: Pfarre Tarrenz

Foto: Pfarre Tarrenz

Foto: Pfarre Tarrenz

Von links nach rechts: Jürgen Kleiner, Eduard Martin (Obmann), Chri-
stian Lanbach, Pf. Josef Ahorn, Helene Stricker, Erika Doblander (Ob-
mannstellvertreterin), Gerda Kirschner, Elisabeth Walch (Schriftführerin), 
Gottfried Moosmann (Schriftführer), Albin Prantl, Diakon Bruno Tangl
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Erfolgreich und gut besucht 
– so kann das letztjähri-
ge 1. Frühjahrskonzert des 
Kirchenchors Tarrenz be-
schrieben werden. Auch die 
Auftritte mit der Musikka-
pelle Tarrenz beim Mutter-
tags-Konzert und bei einem 
Platzkonzert, indem ganz 
Tarrenz-typisch „´s Chor“ auf 
die Bühne gebeten wurde, 
erfreuten offensichtlich nicht 
nur die Chormitglieder selbst, 
sondern auch das Publikum.

Aufgrund dieses Erfolges, 
aber vor allem wegen der 
Freude am Singen von ab-
wechslungsreichem, welt-
lichem Liedgut, wird heuer 
wieder eine derartige Veran-
staltung auf die Beine gestellt.

Da hei t´s natürlich ei-
ig proben, neben den Ver-

p ichtungen des kirchlichen 
Chor-Jahres. Somit wurde 
von Chorleiterin Andrea 
Schiechtl und Obfrau Rita 
Zoller bereits im März, mit 
hochkarätiger Unterstüt-
zung von Edith File aus Flie  
und Viktor Schellhorn, ein 
intensives Stimmbildungs-
Wochenende im Klösterle 
Kronburg organisiert. Die 
Lachmuskeln, die bekannt-
lich beim Singen ja ganz 
wichtig sind, wurden jeden-
falls gehörig mit trainiert.

Belohnt wird diese Mühe 
ganz bestimmt vom Publi-
kum am Samstag, den 9. Juni 
2012 mit einer musikalischen 
Weltreise, wenn´s hei t „´s  
Chor auf Reisen“…

Wir wünschen
gute Unterhaltung!

Bei der Mitgliederversamm-
lung des Landestrachtenver-
bandes Tirol am 22.04.2012 
in Innsbruck wurde unserem 
langjährigen Mitglied Al-
fred Doblander das silberne 

Funktionärsehrenzeichen 
von Landeshauptmann Gün-
ther Platter überreicht. Dazu 
gratulieren recht herzlich die 
Mitglieder vom Trachtenver-
ein „Die Starkenberger“.

„´s Chor“ auf Reisen Ehrung beim Trachtenverein 
Der Trachtenverein gratuliert Doblander Alfred zum 
silbernen Funktionärsehrenzeichen des Landestrachten-
verbandes Tirol.

Foto: Trachtenverein
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§ 3 MeldeG Unterkunft in 
Wohnungen; Anmeldung

(1) Wer in einer Wohnung Unter-
kunft nimmt, ist innerhalb von drei 
Tagen danach bei der Meldebehörde 
anzumelden.
(2) Für jeden anzumeldenden Men-
schen ist der Meldezettel entspre-
chend vollständig auszufüllen. Be-
findet sich die Wohnung in einem 
Gebäude mit mehreren Adressen, 
so ist die Bezeichnung der Wohnung 
gemäß § 14 Abs. 2 des Postgesetzes 
1997 zu verwenden.
(3) Für die Anmeldung sind der ent-
sprechend ausgefüllte Meldezettel 
und öffentliche Urkunden erforder-
lich, aus denen die Identitätsdaten 
(§ 1 Abs. 5a) des Unterkunftnehmers 
- ausgenommen die Melderegister-
zahl - hervorgehen; dieser ist ver-
pflichtet, an der Feststellung seiner 
Identität mitzuwirken. Erfolgt die 
Anmeldung mit Hauptwohnsitz und 
ist der zu Meldende bereits im Bun-
desgebiet mit Hauptwohnsitz ange-
meldet, so ist die Abmeldung oder 
Ummeldung (§ 11 Abs. 2) für diese 
Unterkunft gleichzeitig bei der nun-
mehr für den Hauptwohnsitz zustän-
digen Meldebehörde vorzunehmen.

§ 4 MeldeG Unterkunft in 
Wohnungen; Abmeldung

(1) Wer seine Unterkunft in einer 
Wohnung aufgibt, ist innerhalb von 
drei Tagen davor oder danach bei 
der Meldebehörde abzumelden.
(2) Die Abmeldung kann anlässlich 
einer Anmeldung auch bei der für 
die Anmeldung zuständigen Melde-
behörde bei Nachweis der Identität 
des Meldepflichtigen erfolgen.
(3) Für jeden abzumeldenden Men-
schen ist ein Meldezettel entspre-
chend vollständig auszufüllen.

§ 7 MeldeG Erfüllung
der Meldepflicht

(1) Die Meldepflicht trifft den Unter-
kunftnehmer.

(2) Die Meldepflicht für einen Min-
derjährigen trifft, wem dessen Pfle-
ge und Erziehung zusteht. Nimmt 
ein Minderjähriger nicht bei oder 
mit einem solchen Menschen Un-
terkunft, trifft die Meldepflicht den 
Unterkunftgeber.
(3) Die Meldepflicht für einen behin-
derten Menschen (§ 273 ABGB) trifft 
den Sachwalter, wenn sie in dessen 
Wirkungsbereich fällt. Nimmt ein 
solcher behinderter Mensch nicht 
bei oder mit dem Sachwalter Unter-
kunft, trifft die Meldepflicht den Un-
terkunftgeber.
(4) Der Meldepflichtige hat die aus-
gefüllten Meldezettel zu unterschrei-
ben; er bestätigt damit die sachliche 
Richtigkeit der Meldedaten. Die 
Rubrik für die Eintragung des Re-
ligionsbekenntnisses braucht erst 
ausgefüllt zu werden, nachdem der 
Unterkunftgeber die Meldezettel un-
terschrieben hat (§ 8).

§ 8 MeldeG
Besondere Pflichten
des Unterkunftgebers

(1) Der Unterkunftgeber hat alle vom 
Meldepflichtigen unterfertigten Mel-
dezettel unter leserlicher Beifügung 
seines Namens zu unterschreiben. 
Die Unterschrift als Unterkunftgeber 
hat zu verweigern, wer Grund zur 
Annahme hat, daß der Betroffene 
die Unterkunft tatsächlich nicht be-
zogen hat oder nicht innerhalb einer 
Woche beziehen wird.
(2) Hat der Unterkunftgeber Grund 
zur Annahme, daß für jemanden, 
dem er Unterkunft gewährt oder ge-
währt hat, die Meldepflicht bei der 
Meldebehörde nicht erfüllt wurde, 
so ist er verpflichtet, dies der Mel-
debehörde binnen 14 Tagen mitzu-
teilen, es sei denn, die Meldepflicht 
hätte ihn selbst getroffen. Von dieser 
Mitteilung hat der Unterkunftgeber 
nach Möglichkeit auch den Melde-
pflichtigen in Kenntnis zu setzen.

Berücksichtigter Stand
der Gesetzgebung:
1. Mai 2012

Der Gemeinderat von Tarrenz 
hat bei seiner Sitzung am 7. 
Mai die Asphaltierungsar-
beiten für das Jahr 2012 an die 
Fa. Strabag - Imst vergeben. 

Personen, die an einer As-
phaltierung interessiert sind, 
können sich von der Strabag 
(05412 66886) ebenfalls ein 
Angebot stellen lassen.

In Zusammenhang mit An- und Abmeldungen nach dem 
Meldegesetz treten immer wieder Unklarheiten auf. Jeder, 
der seine Unterkunft wechselt und nach Tarrenz zieht, ist 
gesetzlich dazu verp ichtet, sich innerhalb von drei Ta-
gen beim Meldeamt anzumelden. Die Meldep icht trifft 
den Unterkunftnehmer. In der Gemeinde können auch 
Meldeauskünfte, Meldebestätigungen und Strafregisterbe-
scheinigungen angefordert werden. Hier nochmals die wich-
tigsten Informationen zum Meldegesetz:

Gemeinde Tarrenz –
Asphaltierungsarbeiten 2012

Bei der Gemeinderatssitzung am 7. Mai 2012  
wurden folgende Punkte behandelt:

Öffentlicher Teil

1. Sitzungsprotokoll GR/003/2012 vom 26.03.2012

2. Bericht des Bürgermeisters 

3. Bericht Überprüfungsausschuss    

4. Bericht Bau- und Raumordnungsausschuss   
 
5. Beschluss der Jahresrechnung 2011 

6. Grundstücksangelegenheiten 

6.1. Grundkauf Fam. Van Beurden/Van Beurden-
 Nooren, KR Wörle und Gemeinde Tarrenz 
6.2.   Grundkauf Hr. Fürstauer Othmar
 (Entwidmung Trennstück 3 vom öffentlichen Gut) 
6.3.   Übertragung Teilwaldrechte von Hr. Rauchberger 
 Ralf an Hr. Sailer Alexander 
6.4.   Übertragung Teilwaldrechte von Hr. Rauchberger 
 Ralf an Fr. Mag. Jäger Andrea 
6.5.   Übertragung Teilwaldrechte von Hr. Rauchberger 
 Ralf an Fam. Westreicher Melanie u. Christoph 
6.6.   Übertragung Teilwaldrechte von Hr. Rauchberger  
 Ralf an Fam. Köll Jasmin u. Martinek Oliver

7. Vergabe Asphaltierungsarbeiten 2012  
 
8. Diverse Ansuchen  

9. Anträge, Anfragen und Allfälliges 

10. Personalangelegenheiten

Der Text zu diesen Beschlüssen liegt im Gemeindeamt
auf und ist unter www.tarrenz.at nachzulesen.

Gemeinderatssitzung Die Gemeinde
informiert ...
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166 Kilometer, 1470 Hö-
henmeter, an die 1000 Teil-
nehmer aus dem In- und 
Ausland, so die beeindru-
ckenden Daten am Start. 
Noch beeindruckender die 
Leistung von Klaus Steinkel-
ler, der diese Strecke in 4:17 
Stunden bewältigen konnte. 
Damit siegte er nicht nur in 
seiner Klasse, sondern war 
mit dieser Zeit auch sou-
veräner Gesamtsieger des 
Rennens, mit mehr als 3 

Minuten Vorsprung auf den 
Gesamtzweiten.
Charly Fröhlich startete in 
der zahlenmä ig stärksten 
Klasse. Er absolvierte die 
Strecke in 5:20 Stunden und 
platzierte sich auf Klassen-
rang 179 (von 265).
Gewohnt unverwüstlich 
zeigte sich Ekkehard Kinz. 
Er bewältigte den Rundkurs 
in 6:04 Stunden und belegte 
damit in seiner Klasse den 
3. Rang.                             (mac)

Unter fachkundiger An-
weisung der Tennistrainer 
konnten sich die Kinder im 
Tennis versuchen. Alle die 
am Schnuppertraining teil-
genommen haben, waren 
wirklich mit gro em Eifer 
dabei.
Bei der Tennisschule Moi-
tzi kann man von Mai bis 
Oktober, am Tennisplatz 
Tarrenz, das Tennisspielen 
erlernen oder auch einfach 
seine Technik noch verbes-
sern und das Alter spielt 
keine Rolle. Es wird zwar 

für die Kinder ein spezielles 
Kindertraining angeboten, 
das vom Tennisclub Tar-
renz unterstützt wird, aber 
auch Erwachsene können 
Tennisstunden nehmen, um 
diesen schönen Sport zu er-
lernen. Bei Interesse kann 
man sich direkt am Tennis-
platz Tarrenz informieren 
(05412/63549 ab 16:00 Uhr). 
Anfänger sind herzlich will-
kommen. Vielleicht bis bald 
am Tennisplatz Tarrenz.

Tennisclub Tarrenz

Foto: Tennisclub Tarrenz 

Tarrenzer siegt beim
Achensee-Radmarathon
Nach über 20 Jahren Pause wurde am 6. Mai die legendäre 
„Fahrt ums Karwendel“ mit dem 1. Achensee-Radmarathon 
wiederbelebt. Mit dabei auch die Tarrenzer Klaus Steinkel-
ler, Karlheinz Fröhlich und Ekkehard Kinz.

Schnuppertraining beim
Tennisclub Tarrenz
Am Freitag, dem 4. Mai 2012, veranstaltete die Tennisschu-
le Moitzi ein Schnuppertraining am Tennisplatz Tarrenz. 
Eingeladen waren alle Kinder der Volksschule sowie des 
Kindergartens in Tarrenz.

Wenn alles sprießt und 
grünt, erwacht die Lust am 
„Garteln“!
Der Garten – Sinnbild des 
Lebens: Alles, worauf man 
verzichten könnte, wächst 
und gedeiht am besten ohne 
jegliches Zutun, ohne Dün-
gen, ohne P ege. Hingegen 
die Aufzucht der begehrten 
P anzen erfordert den ent-
schlossenen Kampf gegen 
Wühlmäuse, Schnecken 
usw. Im Vierjahreszyklus 
kommen noch die Enger-
linge dazu, die leider nicht 
die Wurzeln des Unkrauts 
fressen, sondern sich als 
echte „Gourmets“ lieber an 
Salat-, Zucchini- und son-
stige Gemüsep anzen hal-
ten. Was bei Politikern so 
gar nicht funktionieren will 
– das „Anfüttern“ – gelingt 
bei Engerlingen mühelos. 
Und wenn ein Salat nach 
dem anderen sein Köpfchen 
hängen lässt, kann man si-
cher sein, darunter einen 
fetten Engerling vorzu n-
den. Sollte man schlie lich 
dennoch von zwanzig Salat-
köpfen einen zur genussfä-
higen Grö e durchbringen, 
hat man besondere Freude 
und verzehrt ihn mit gro er 
Andacht. Dass dieser echte 
Bio-Salatkopf auf nahezu 10 
Euro gekommen ist – was 
soll ´s  – soweit mu  „Bio“ 
eben gehen!                   (beda)

´s Chaos-Eck

Nach 6 Wochen ist die 400er 
Abo Marke geknackt, neu 
im Angebot ist das Training 
im Freien: Nordic Walking, 
Boot Camps, Mountainbike 
… Martin Fringer wird in 
den kommenden Ausgaben 
der HitteHatte auch Fitness-
Tipps präsentieren!        (örg) 

… nach Sand
in Taufers (Südtirol)
Dienstag, den 5. Juni 2012

Thema: Kompostierung
mit „Effektiven Mikro-
organismen“

Abfahrt um 8:00 Uhr FMZ 
Imst – Zweigstelle Sparkas-
se – Fahrt nach Innsbruck – 
Brenner – Brixen – Brunneck 
– Sand in Taufers

Die Gemeinde hat eine Kom-
postieranlage, die seit mehre-
ren Jahren mit den „Effektiven 
Mikroorganismen“ bearbeitet 
wird. Vorher gab es Probleme 
mit den Nachbarn und dem 
Fu ballverein wegen der Flie-
genbelästigung und dem äu-

erst störenden Gestank. Seit 
der Kompostierung mit EM 
sind alle zufrieden.
Das Prinzip lässt sich auch auf 
die hauseigene, kleine Kom-
postierung umlegen. Ebenso 
wurde auch das Schwimm-
bad von Sand in Taufers mit 
EM bearbeitet, sodass kein 
Chlor und störende Algen das 
Badeerlebnis trüben.
Fachkundige führen durch 
alle Anlagen – anschlie end 
Mittagessen in Taufers. Nach-
mittags Besuch des Berg-
werkes Prettau!

Buskosten ca.  19,00
Anmeldungen bis zum 1. Juni 
2012 bei Maria Neururer
Tel. 05412/ 64365 oder 
0699 1070 5626

www.zivilcouragetirol.at
info@diezivilcourage.at

Tagesausflug
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Der 3. Bauernmarkt am P e-
gezentrum in Imst Mitte lie  
die Besucher an der Nudel-
produktion teilnehmen. Die 
zahlreichen Marktbesucher 
erstanden vielfältige bäuer-
liche Hof - Produkte und ge-

nossen u.a. die Kiachln von 
Alex Eder. Mehr Bilder unter 
www.insrix.at. Der nächste 
Markt ndet am 2. Juni ver-
längert von 9:00 bis 16:00 
Uhr statt! 

(örg)

Foto: örg

Bauernmarkt am Pflegezentrum

Schwalbenankunft

Sommerprogramm 2012

Herz-Jesu-Feuer
Termin: Samstag, 16. Juni 2012
Treffpunkt: IQ-Tankstelle 12:30 Uhr
 (Fahrgemeinschaft)
Tourenverlauf: Mit dem Auto zum Parkplatz
 Sinnesbrunnen – Aufstieg zum
 Sinnesjoch – weiter zum Rauchberg
Gehzeit: ca. 3,5 Std.
Charakteristik: Mittelschwere Bergtour ca. 1.000 
 Hm, Trittsicherheit erforderlich. Der 
 Abstieg erfolgt in der Nacht! 
Ausrüstung: Warme Bekleidung, Regenschutz, 
 Stirnlampe
Anmeldung/Info: bis 13. Juni 2012
 bei Inftr. Alexander Sta er 
 Tel. 0650/2622009
Kosten: Nichtmitglieder  7,-

Watles – Sesvennahütte
Termin: Sonntag, 17. Juni 2012
Treffpunkt: IQ-Tankstelle 07:30 Uhr
 (Fahrgemeinschaft)
Tourenverlauf: Fahrt nach Reschen Prämajur –
 Plantapatsch Hütte – Watles –
 Sesvennahütte – Schlinig – Prämajur
Gehzeit: Gesamtgehzeit ca. 4 Std.
Charakteristik: Leichte Wanderung ca. 400 Hm
Anmeldung/Info: bis 10. Juni 2012
 bei Bwf. Arnold Hans
 Tel. 0650/8740911
Kosten: Nichtmitglieder  7,-
 Liftkosten  7,-
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Die Neuwahlen des Museumsvereins Tarrenz zeigen ein fast 
vertrautes Bild. Obmann bleibt Robert Krißmer, sein Stv. Hermann 
Fischer. Einen Wechsel gab es in der Kassa: Anna Doblander über-
nimmt die Agenden von Gabi Posch, Schriftführerin bleibt Dora Kurz. 

19.5.2012: Katastrophenübung am Rauchberg – Einsatzbesprechung: 
Einsatzleiter Kdt. Stefan Rueland, fliegerischer Einsatzleiter Klaus 
Friedl, Leiter der Landeswarnzentrale Manfred Schreiner,
Pilot Georg und Flugbegleiter Ralf Witting

Foto: örg

Foto: örg

Fackelausgabe Bergfeuern 2012
Die Fackeln für das Bergfeuern 2012, von der Gemeinde Tarrenz kosten-
los zur Verfügung gestellt, werden am Mittwoch, den 6. Juni 2012 von 
18:00 bis 19:00 Uhr bei Jürgen Kiechl, Griesegg 33, ausgegeben.
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Zwiderwurz

A Wahnsinn!

Obwohl ansonsten Nach-
richten aus Radio und TV 
wie der Teufel das Weih-
wasser meidend, lie  ich 
mich dummerweise zu 
einem Test-Abo einer Ta-
geszeitung überreden. 
Und durfte lesen von den 
Millionenprovisionen an 
Hocheggers und Maisch-
bergers und von Karl-
Heinz Grasser (KHG) und 
seiner (noch) wei en We-
ste. Aber selbst wenn KHG 
strafrechtlich unschuldig 
ist, bleibt für mich mehr als 
ein bitteres „Gschmäckle“, 
wenn der oberste Finanz-
beamte des Landes mittels 
kaum durchschaubarer 
Firmenge echte versucht, 
sich vor dem Steuerzahlen 
zu drücken.
In Sachen Moral und An-
stand könnt ihr auch bei 
den Geschäftsführern (GF) 
der Lebenshilfe Tirol (LH) 
nachfragen. Einer der ge-
schassten GF (Mag. Anton 
Laucher) hat nun die LH 
auf offene Gehaltsansprü-
che von 1,5 Millionen (!) 
Euro geklagt. 
Die Banker lernen es wohl 
auch nie, so hat JPMorgan 
mal nebenbei 2 Milliarden 
verzockt. Soll man lachen 
oder weinen?
Fazit: Nachrichten machen 
nicht wirklich froh. Gut, 
dass das Test-Abo vorbei 
ist! (mac) Mehr gibt‘s auf:
www.rolandfluer.at

Wochenend-Dienste Zahnärzte
02./03.06. Dr. Astrid EBNER Reutte 05672 63562

07.06. DDr. Marlies WILHELM Längenfeld 05253 6329

09./10.06. Dr. Andreas WUTSCH Arzl im Pitztal 05412 63557

16./17.06. Dr. Rudolf ZSIFKOVITS Tarrenz 05412 64738

23./24.06. Dr. Markus STEPPAN Reutte 05672 63383

30.06. DDr. Judith CSOBOD Ried i. Oberinntal 05472 21255

Wochenend-Dienste praktische Ärzte
02./03.06. Dr. Werner UNSINN Imst 05412 62500

07.06. Dr. Kurt JENEWEIN Imst 05412 66248

09./10.06. Dr. Wolfgang LAIMER Imst 05412 66100

16./17.06. Dr. Stefan REISINGER Imst 05412 66753

23./24.06. Dr. Joachim STRAUSS Tarrenz 05412 64266

30.06. Dr. Werner UNSINN Imst 05412 62500

„Da kann man nix
dagegen tun. Sind halt
lasche Bänder.“

Ist das wirklich so? Nein, 
denn dies wurde in etlichen 
Studien mit Sportlern wi-
derlegt. Die Studien zeigten 
eindeutig, dass es mit Hil-
fe eines „propriozeptiven 
Trainings“ möglich ist, sein 
Sprunggelenk zu stabili-
sieren. Stabilität bedeutet: 
das Risiko eines weiteren 
Umknickens wird erheblich 
gesenkt.
Aber was ist nun dieses 
„propriozeptive Training“? 
Hierbei geht es um die Ei-
genwahrnehmung von Rei-
zen, die sowohl von au en, 
als auch von innen kommen 
können. Also alles, was Ihren 
Körper aus der Balance brin-
gen will, zwingt den Körper 
zu reagieren. Es ist eigentlich 
nichts anderes als ein Gleich-

gewichtstraining auf wack-
ligen Untergründen oder 
während einer Ablenkung. 
Viele dieser Übungen kön-
nen sehr einfach zu Hause 
durchgeführt werden und 
benötigen nur wenige Mi-
nuten pro Tag. Teilweise 
können Sie sogar in Ihren 
Alltag integriert werden. 
Versuchen Sie doch mal 
auf einem Bein zu stehen 
während sie Zähneputzen. 
Dies benötigt keine zusätz-
liche Zeit, und bei täglicher 
Durchführung werden Sie 
schon bald eine Verbesse-
rung Ihres Gleichgewichtes 
feststellen. 
Sollten Sie mehr wissen 
wollen, können Sie mir ger-
ne über meine Homepage 
eine Nachricht zukommen 
lassen oder einen Termin 
bei mir vereinbaren.
www.therapie-next.at 

(thor)

Mythos: Umknicken
mit dem Fuß

Fit oder was?Ausflug der 
Vinzenzstube 
Tarrenz
Die VG Tarrenz führt am 
Dienstag, dem 5. Juni 2012, 
für die Besucher der Vin-
zenzstube und Freunde 
ihren Aus ug vor der Som-
merpause durch.
Ziel ist das Tirol Panorama
in Innsbruck.

Programm
Abfahrt um 13:00 Uhr beim 
Parkplatz „Hotel Lamm“.
Führung im Museum
(ca. 1 bis 1 ½ Stunden).
Jause im GH „Neurauter“
in Hatting
Rückkehr ca. 18:30 Uhr

Unkostenbeitrag für
Teilnehmer:  5,00
Anmeldung und Bezahlung 
des Unkostenbeitrages in 
der Vinzenzstube (Dienstag 
14:00 bis 17:00 Uhr), spä-
tester Termin: 29. Mai 2012

Wir freuen uns auf einen an-
genehmen Nachmittag mit 
allen Teilnehmern!
VG Tarrenz


